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ettaa

Lprik .
Eine badische Dichter ! » .

Sie ist noch eine ganz Unbekannte . Aber sie
verdient es , daß sie bekannt und vor allem —
gelesen wird . Eine lyrische Dichterin hat es
heute schwer , sich durchzusetzen Es kann ja
beinahe jeder gebildete Deutsche ganz erträgliche
Verse machen . Aber es handelt sich bei M a -
rianne Köhler nicht um bloßes Verse -
wachen , sondern um wirkliche und wahrhastige
Dichtung . Edelster und tiefster Prägung . Sic
ist — um das Biographische vorwegzunehmen —
die Tochter des 's Geheimrals Kossel in Heidel -
berg , eines bekannten Mediziners ( Hygienikers ) ,
hat eine » Teil ihrer Ausbildungszeit im
Vietoria -Pensionat in Karlsruhe zugebracht
und ist seit einem Jahrzehnt verheiratet mit
einem Juristein sie wohnt in Grabow in
Mecklenburg . Sie legt gerade zu Weihnachten
ein schmales Bändchen ihrer Gedichte vor . unter
dem Titel „Landschast meiner Seele " ( Verlag
Erich Lichtenstein , Weimar ) . Der Titel ist viel -
leicht etwas wenig verständlich . Aber wer die
Gedichte durchliest , dem wird dieser eigenartige
Titel deutlich Es sind Landschaften , die von
einer Seele ersaßt werden , und es ist eine
Seele , die sich ihre Landschaften schafft . Die
Welt um sie herum und die Welt in ihr klingen
in ganz eigenem Zusammenklang . So wird
ein Baum der Lichtentaler Allee in Baden - Ba -
den für sie zu einer Offenbarung wundersam -
ster Musik , und ein norwegischer Wasserfall wird
zur Sprache einer Gotteskraft , die sich in der
zermorschenden Welt zürnend offenbart , bis die
große Ruhe der Bollendung über den Rast -
losen kommt und über die Welt , die unter sei-
nem Fluten neu aus der Tiefe steigt . Die Ge -
stalten am Dom zu Naumburg raunen geheim -
nisvolle Kunde von der Gottesaufgabe . die dem
deutschen Volk gestellt ist , und die alten Tore
und Türme der mittelalterlichen Kleinstadt
reden ihr Lied von Leidesnot und Leidesüber »
Windung . Dann schwingt sich der Dichterin
Schauen weit hinaus in die Uranfänge des
Kosmos , und ihr inneres Ohr hört aus dem
Schreien der Hirsche das Seufzen der Kreatur
nach dem Gott ! Die gelbe Rose gibt sich in
demütigem Verschwenden , und die Kornblume
im sommerlichen Acker weiht ihre Schönheit
dem , der sie nicht sieht , in selbstloser Liebe . Der
Klang der Sprache ist reinste Musik , in ruhe -
voller Ebenmäßigkeit und prächtiger Kraft . Wie
ein Meißelschlag aus Künstlerhand , die parischen
Marmor zum Leben wecken bars . Wie dankbar
wäre ich , wenn die Heimat ihrer fernen Dich -
terin , die aus unserer badischen Welt ihre Le -
benskrast saugt , und darum zu dieser badischen
Welt sinnend und dankbar zurückkehrt in ihrem
Dichten , einen vollen Kranz aus heimischen
Waldblumen weihen würde !

Karl Hesselbach « .
Poefesses Allemnrdes Cootemporaines . Antho¬

logie suivie de notices bio -bibliographiques .
Tradiiction par Paul et Jean Lebourg . (Pa¬
ris , Massoni 1931 .)

In der vorliegenden Sammlung haben wir
die erfreuliche Tatsache einer aeistigen Annähe -
rung zwischen Frankreich und Deutschland . Im
Borwort betonen die Uebersetzer , daß das Herz
der Frau eine Zuflucht für Menschlichkeit be-
deuie nnd daß die frauliche geistige Gemeinschaft
den erhebendsten Wea au einer Verständiaung
der Völker für den Frieden darstelle . 500 Stück
der Sammlung sind von den Herausaebern dem
Verein kür das Deutschtum im Ausland ehren -
halber zugeschrieben . Es finden sich über 100
Proben deutscher Lvrikerinnen in dem aefchmack -
vollen Büchlein . Bon den mit Baden in Be -
5ief >nna stcs"-nden Sck' ^ iktstellerinnen finden wir
Euphemia Adlerskeld - Ballestrem . Clara Faißt ,
Gertrud Lent . Ziska Schember . Bon der Karls -
ru ^ erin Hermine Meierbanser sei zur Ber -
glejchung von Urtext und Uebersetzung diese
Probe wiedergegeben .

Untergang .
Das letzte Streikchen Sonnenrund
hängt bluten * lief am Horizont .
Ein Türkensäbel — . feurig — . bunt .
Er zückt , und trifft d >>s Taaes Rest
ins .5erze , — Aller Glan » Ihn läßt —.
Es sinkt der Taa das Schwert schmilzt ein -
vom Himmel tränkest roter Schein .
Er schwimmt im Raum , — verwehet bang —
im grauen Flimmer . — Untergang .

Crdpuscule .
Le dernier disque du soleil couch -ant
pend , irordfi de sarg
au bas de l 'horlzon lourd.
Un sabre turc . . rougi au feu . . msme agonisant
frappe le reste du jour.
en pleir coeur .
Le s ? bre s 'est fordu . .
La votite Celeste arde dans uae keur rouge
"ageact 6peraumert
dsns uji gris farouche . .
Crepuscule .
Friedrich Gundorf . Gedichte . ( Georg Bondi ,

Verlag . Berlin 1930.)
Der Heidelberger Literarhistoriker übergibt

der Oesfentlichkeit einen Band Verse . der —
wie schön immer einzelnes vom Leser empsun-
de, , werden mag — als Ganzes dem Wissenschaft -
lichen Schaffen entschieden unterlegen sich er -
weist . Die nach Gehalt wie Form geschlossensten
Gedichte finde ich in den Abteilungen „Zwie-
Sespräche " und „Lieder " . Hier ergibt sich ber
überzeugende Eindruck künstlerisch -menschlicher
Wirklichkeit und Notwendigkeit . Die andern
Gedichte beschwören zu häufig in Gesamthaltung
wie einzelner Wortwahl den Schatten von
Gundolfs Meister : Stefan George . Was aber
dank Gundolfs eigenen Deutungen bei George
Sprache ans Wesen heraus ist , wirkt von an -
den , gebraucht ( ich sage durchaus nicht : naä )-
ßemacht ) , als Kostüm , nicht als Leib . So stellt
nch vielfach das Empfinden eines Epigonalen
ein . was man anderwärts duldsamer hinnehmen
wöchte , als gegenüber Mitträgern eines Kreises ,
denen nicht geringste Eigenheit eine höchsten !-

wickelte Anspruchsfülle und weitgetriebene Un -
duldsamkeit gegenüber Zeitgenossen ist . Man
braucht sich nur des so interessanten als uner -
freulich selbstgefälligen Buches des kürzlich ver -
storbenen Friedrich Wolters zu erinnern , um
sich ernstlich zu sragen , ob objektiv gewertet
( ohne jene menschlich verständliche , aber ins Un -
erträgliche übersteigerte Voreingenommenheit
zugunsten der Georgeschen Gefolgschaft ) Gundorf
als Dichter den Matzstäben gerade der eigenen
geistigen Vernunft genügt . Auch ist es nur
halbe Zustimmung , wenn sich ergibt , daß von
der gedanklichen Fülle , dem dichtungstechnischen
Können und dem vielfach erlesenen Geschmack
Gundolfs manch kleinere , aber originalere Ta -
lente vielerlei lernen können . Gundolfs geistes -
geschichtliche Bedeutung für das Deutschtum des
zwanzigsten Jahrhunderts ist durch die großen
Monographien und viele Aussätze trotz des noch
nicht erloschenen Streites wissenschaftlicher Rich -
tuugen um sie . an sich so sichergestellt , daß es
dieser arabeskenhasten Ergänzung nicht bednrste .
Ein Privatdruck für Freunde hätte sich zweisel -
los gerechtfertigt : in der zeitgenössischen Lyrik
ist ein Buch mehr erschienen . Gundorss ur -
eigenes Gebiet ist die literatnrgeschichtliche Deu -
tung .

Aus den Lieder « :
Wenn ich vor dir hinübergeh
Bleib mein ! . . . Und ihr . die ihr mich mochtet
Und wider meine liebe fochtet :
Tut ihr , tut mir im grab nicht weh . . .
Wenn alles wirre von mir weicht
Und ich nur Wahrheit um mich dulde ,
Bekenn ich mich zu dir und schulde
Dir mehr als je mein dank erreicht .
Dock, in den nächten da du weinst ,
„Geliebter hast du mich verlassen " ,
Wirst du mich fühlen , kommst mich fassen ,
Mein herz , mein ganzes herz , wie einst !
Und wer dich kränkt , war er mir nah ,
Wie bruder oder meister , riefe
Mich unter martern ans der tiefe ,
Zu fühneu was an dir geschah .

Dr . Emil Käst .

Unterhaltungsbücher
Der Versuch mit de « billige « Bücher « ist geglückt .

Der Verlag Knaur - Berlin war darin bahn -
brechend und hat in bisher sehr zurückhaltenden
Berlage » Nachahmung gefunden . Der Preis der
Bände , 2 .85 RM . ist im deutschen Buchhandel
vorbildlich geworden . So liegen von Knaur
sämtliche Werke Theodor S t o r m s vor . Mit
außergewöhnlichem Verständnis hat Thomas
Mann diese Gesamtausgabe des größten nord¬
deutschen Erzählers und Lyrikers eingeleitet .
Von Dichtern unserer eigenen Zeit legt der Ver -
lag Knaur drei Hauptwerke vor . Bruno Frank
hat in seinem Roman „T r e n d " ivie packend
und meisterhaft geschrieben « Geschichte eines
Günstlings aus der Zeit Friedrich des Großen
dargestellt . Ein Buch , das über seinen künstle
rischen Inhalt hinaus einen ausgezeichneten
Beitrag zur Zeit - und Kulturgeschichte gibt ,
lieber wenige Menschen ist soviel geschrieben
worden , wie über Napoleon . Der hier vorlie ^
gende Napoleon - Roman von Mereschkowskij ,
dem Autor des „Leonardo da Vinci " ist aber die
Darstellung eines wirklichen Dichters . Richard
Boß ' „A l p e n t r a g ö d i e " ist der Roman aus
dem Engadin , für den Segantini dem Dichter
als Modell vorgeschwebt hat . Ueber Zane
G r e n hat Professor Ludwig Gurlitt kürzlich in
den „Weltstimmen " geschrieben : „Greus Romane
sind sämtlich Erlebnisse . Sie sind nicht hinter
dem Schreibtisch ersonnen , sind nicht die Fruchl
bloßer Gehirnarbeit , sondern Bekenntnisse einer
großen , stark erregten , dem Besten zugewandten
Seele "

. Seine neuen Romane „Männer der
Grenze "

. „Die letzte S " nr "
, „Der letzte der Prä -

riejägcr " und „Der Wanderer in der Wüste ".
H—r.

Roland Dorgelös : DaS Wirtshaus zur
S ch ö neu F r a u . Roman . Autorisierte
Uebersetzung von Wilhelm Maria Lüsberg .
(Montana - Verlag A .-G . Horw - Luzern ,

/ lerzlliche Autoren und Probleme.
Dr .

Bon
» o« Pezold .

Dr . Erwin Liek . Das Wunder in der
Heilkunde . Lehmanns Verlag Mün -
chen. Gehestet 3.60 Mark , gebunden 5 Mark . )

Der bekannte Verfasser des Buches „Der Arzt
und seine Sendung " geht in seinem neuesten
Werk von der Anschauung aus . daß in unserem
Zeitalter sich zwar die äußeren Lebensformen
geändert haben , daß wir heute sicherer und län -
ger leben , als unsere Borsahren , daß aber die
inneren Lebensformen die gleichen geblieben
sind , die Seele des Menschen sich nicht geändert
habe . Geblieben sei der Glaube an etwas Un -
natürliches , das Berlangen , nach dem Wunder .
Die Sehnsucht suche Wege aus der surchtbareu
Trostlosigkeit des rein Mechanischen . Der
Mensch werfe sich verwirrt , haltlos hin - und
hergerissen in einer entgötterten Welt , dem
Wunder in die Arme .

Die Entdeckungen der Wunderheiler feieit ent -
weder Entlehnungen aus ber verlästerten Schul -
medizin oder längst überwundene Irrtümer ,
manchmal auch selbstsabrizierter Unsinn . Aber
nicht die Vernunft führe zum Wuuderheiler ,
sondern das Gefühl . Habe dieser die Kraft ,
andere Seelen zu beeinflussen , so siege er , habe
er sie nicht , so spiele er die klägliche Rolle des
Betrügers .

Zeileis in Gallspach , Steinmeyer in Hahnen -
klee , ber estländische Hungerpastor in Gud -
mannsbach und viele andere nnzünftige Wun -
derheiler ziehen in dem fesselnd geschriebenen
Buch an uns vorüber , bann die parallel lau -
senden Wunder in der modernen Heilkunde , bei
denen Autosuggestion die gleiche Rolle spielt ,
nur daß der Zauberer die ärztliche Approbation
hat .

Das Wuuder in der Heilkunde ist das Wun -
der des Lebens selbst . Wir können es nicht be -
greifen , nicht erklären . Ein Teil der Macht ,
die Himmel und Erde , Tier und Pflanze schuf,
lebt in jedem Arzt . Aerztliches Schaffen ist
schöpferische Tat . Schaffen und schöpfen aber
kann man nur mit reinen Händen und mit
reinem Herzen .
Dr . Erwin Bälg . Das Leben eines deut -

scheu Arztes im erwachenden Ja -
pa n . ( 1081 Engelborns Nachfolger Stutt¬
gart .)

Erwin Bälz ist 1840 in Bietigheim ( Würt -
temberg ) geboren , machte als Fetduuterarzt den
Feldzug 1870 mit und war Assistent von Pros .
Wunderlich in Tübingen . 1876 ging er als
Lehrer der Physiologie und inneren Medizin an
die neugegründete Medizinische Akademie in
Tokio , an der er dreißig Jahre eine führende
Stellung einnahm . 1005 kehrte er in die Heimat
zurück , wo er 1912 einem qualvollen Herzleiden
erlag . Bälz , der in Japan alle Prominenten
behandelt hat , der zum persönlichen Arzt der
kaiserlichen Familie ernannt wurde , der gleich
Togo und Nogi , den höchsten japanischen Orden ,
befaß , mnß als einer der besten Kenner Ja -
pans gelten , dessen Ausstieg aus dem mittel -
alterlichen Feudalsystem zum modernen euro -
päifchen Staatswesen er aus nächster Nähe
beobachten konnte . Er sah die Japaner beim
Fest der Kirschblüte in ihrer bunten Landes -
tracht , geordnet und ruhig , ein Volk , dem der
Anstand in Fleisch und Blut übergegangen ist.
Er sah dieselben Japaner in ihren schlecht
sitzenden modernen Fräcken und Hosen und
ihren niemals passenden Zylindern in grotes -
ker Komik . Er beobachtete , wie ■ sie sich von
Deutschen die Medizinschiile einrichten ließen
und wie sie bei der Eröffnung derselben die
deutschen Meister ignorierten und für sie kein

Wort deö Dankes hatten , wie Mißtrauen und
Haß gegen die Deutschen der Dank Japans
war , dqZ europäische Kultur wohl zu kopieren ,
aber nicht sich zu eigen zu machen vermochte .
Den Grund für Japans Mißtrauen sah Bälz
in der deutschen Außenpolitik , die mit Rußland
zusammenging , statt mit Japan , England und
Amerika .

Bälz erlebte es , wie das Japan der siebziger
Jahre sich alles Einheimischen und Eigenen sei-
ner Geschichte , seiner Religion und Kunst
schämte , alle körperlichen Hebungen wie
Schwerterfechteu und Jiu -Jitsu in Bann tat
und nur sür Lernen Sinn hatte . Seine Stn -
denten waren schlecht genährte überanstrengte
Jungen , die oft vor den Prüfungen zusammen¬
brachen oder starben . Um hier Wandel zu
schassen , lernte Bälz selbst das Schwerterfechteu .
Er hätte auch Jiu -Jitsu gelernt , wenn die
Lehrer sich nicht geweigert hätten , einen Dreißig -
jährigen in dieser anstrengenden Kunst zu unter -
weisen .

Sehr hart beurteilt Bälz die Fehler seiner
Landsleute . - Er sagt , die Engländer verachteten
die Deutschen weg « » der Anglomanie der deut -
schen Truppenführer . Er empfand schmerzlich
die Verwilderung der neben den anderen plttn -
dernden deutschen Soldateska im Boxeraufstand .
In Deutschland herrsche zu viel Knechtssinn ,dem Knecht bliebe nichts als Schimpfen . In
Deutschland wirke der Mangel an Verständnis ,die Engherzigkeit und Kleinlichkeit der Gesin¬
nung lähmend . Der Deutsche kenne , wie eine
deutsche Dame ihm sagte , keinen Mittelweg
zwlschen anmaßendem lautem Wesen und zwi -
schen Kriecherei . Der Deutsche schimpfe , ihm
mangele völlig die nötige Beherrschung der Ge -
fühle , er sei laut und heftig , politisch unreif ,die deutsche Erbkrankheit sei der Neid . Be -
sonders hart urteilt Bälz über den Kaiser .Es ist bedauerlich , daß diesen abfälligen Wor¬
ten gegenüber nicht entsprechend gute Eigen -
schauen des deutschen Wesens hervorgehoben
sind . Das interessante wertvolle Buch wird nicht
nur in Japan zahlreiche Leser finden . Und da
besteht die Gefahr , daß die Einseitigkeit der Ur -
teile in den Tagebuchblättern dieses hervor -
ragenden Pioniers deutscher Kultur das deutsche
Ansehen im Auslande ebenso sehr schädigt , wie
der Autor es zu Lebzeiten gefördert hat .
Dr . von Aster . Die Psychoanalyse .

weiser -Berlag Berlin . 295 Seiten .)
Wer dieses allgemein verständliche Buch über

du Psychoanalyse liest , wird schwer glauben ,
daß es nicht von einem Arzt , sondern von einem
Ph '.losvphen geschrieben ist . Die Schilderung
der verschiedenen ärztlichen Methoden , der
kathartischen von Breuer , der analytische !, von
<>' reud , der Lehre Freuds vom Bewußten und
Unbewußten , von den Fehlhandlungen , den Ber -
drangungen , dem Traum , den Komplexen , führt
dann zur Lehre von der sexuellen Verursachung
der Neurosen , dem seelischen Trauma Freuds .
Es folgen die Anschauungen Jungs und Adlers
und die Lehre von der Flucht in die Krankheit .
^ Dr . von Aster bespricht dann den Begriss der
^ -ublimierung , die inS Gebiet des Geistigen
übertragene symbolische Befriedigung der fexuel -
len Wünsche und den Totemismus als Bater -

, und kommt zuletzt aus die modernen
Mrebungen zur Schaffung einer neuen Ge -
I ® cttniotal , Er schließt mit der Feststellung ,oaß die Warnung vor Ueberkebung im Wesen

Psychoanalyse liegt , die wie keine andere

heit füh
®te iXl Selbstprüfung und Bescheiden -

( Weg -

Leipzig , Stuttgart . 272 S . In Ganzleinen
NM . 7.—.)

Hier veröffentlicht Roland Dorgcles die sei-
nerzeit von der französischen Zen >ur unterdrück -
tcn Kapitel seines berühmten Kriegsromans
„Die hölzernen Kreuze "

. Hier spürt er den
mannigfaltigen Scelenregungen der Menschen
im Krieg nach und dem Empfinden nnd Tun
all der Frauen und Mädchen , die zwischen Le-
bensg,er und Stumpfheit , Opferbercitschast und
nackter Selbstsucht haltlos und ziellos hin und
her getrieben werden . Die dichterisch beschwingte
Sprache und die verhaltene Ironie des Fran -
zosei, gestaltet hier ein lebensvolles Sitten - und
Charakterbild der Front , der Etappe , der Hei -
mat . Ueber reale Schilderung hinaus gibt der
sensitive Dichter das Bild von der Seele im
Krieg . Hier manifestiert sich die andere Seite ,
ein von uns viel zu wenig bekanntes Frank -
reich. „Das Herz des Landes schlägt in diesem
Buch "

, meint die Verlagsempsehlung . Nein ,
noch mehr : Das Herz der Frontkämpfer jeden
Landes schlägt darin . Genau wie dieser geistvolle
und freimütige Franzose empfand auch der deut -
sche Frontsoldat gleicher Geistesrichtung den
Krieg und seine tiefmenschlich zwiespältigen
Erscheinungen . Man muß Frankreich um diese ,
ohne Haß und billiges Ressentiment vorgetra -
genen Schilderungen beneiden . Ngtürlich hat
es aus seelischen Untergründen der Sieger leich-
ler als der Unterlegene , über den Dingen zu
stehen . Wie an dieser Stelle schon bei den „Hol -
zernen Kreuzen " erwähnt , mutz auch bci diesem
dichterisch noch wertvolleren Ergänzungsband
die ausgezeichnete Eindeutschung betont werden .
Das Bild , das Dorgelös von dem jungen Deut -
fchen zeichnet , der als letzten Wunsch im Todes -
kämpf , mit dem Antlitz gegen die Heimat gelegt
zu werden , äußert , wird kein Leser je vergessen
können . —o.
Sven Adclon : Die Flucht aus dem K r e ml .

Roman . 1180 S . Berlag Knorr u . Hirth
G. m . b . H , München . Geh . RM . 3.50, Lei¬
nen RM . 4 .50 .)

Sven Adclon scheint Wegbereiter einer neuen
Gattung des guten Unterhaltungsromans zu
sein : die .Handlung , folgerichtig aufgebaut , psy-
chologisch entwickelt , bis ins kleinste durchdacht ,
dabei packend erzählt , versetzt uns von Seite zu
Seite in immer größere Spannung und reißt
uns mit , bis am Schluß alle Fäden zu einem
raffiniert ausgeklügelten Rachepl -an zusammen -
führen . Adelons reiche Phantasie und sein Er -
zählcrtalcnt zwingen uns , zuzuhören und au
die aufregenden Situationen zu glauben , die der
Held des Romans , ein der Spionage verdäch -
tigcr früherer Moskauer Großindustrieller So -
rin und seine Frau bestehen . Das politische
Milieu des heutigen bolschewistischen Moskau
und das Leben der russischen Emigranten in
Paris fesseln in jedem Fall . 8 .
Richard von Schaukal : „ Gedanken "

. Apho¬
rismen . (In Leinen RM . 6.—, broschiert
RM . 4 .50. Verlag Georg Müller , München .)

Man kann nicht ewig Romane lesen , nicht
wahr ? Es gibt ja so viele Menschen , die sich
gern durch ein paar geistreich - witzige Sätze an --
regen lassen , wenn sie einmal einen freien
Augenblick haben . Dafür ist der Band auch wie
ein kleines Brevier ausgestattet . Schaukals
scharf geprägte Sätze kommen immer gerade
recht . Stets reden sie von Dingen , die uns an -
gehen , beschästigen : man stutzt , will widerspre -
chen , muß lächelnd zustimmen , wird wieder ernst ,
es fällt einem selbst eine neue Wendung ein . die
man natürlich für noch besser hält als das , was
da steht . Dr —t.
Artur Landsberger : „Die Reichen ". Bur -

lesler Roman . ( 333 S . Brosch . RM . 8 .50,
Leinen RM . 5.50 . Berlin 1930. Sieben -

. Stäbe -Verlag .)
Dieser satirische Rouuu , hat es auf den Film ,die Politik , die Beamtenschaft und die Justiz

abgesehen . Dabei schildert er das Milieu der
Berliner Reichen , in dem sich Männer und
Frauen mit Hilfe ihres Geldes zu einem Na -
men verhelfen , aber nicht dazu gelangen . Per -
fönlichkeiten zu werden , die das Erbe des aristo -
kratischen Vaters verdienen . Landsberger ist ein
ausgezeichneter Beobachter , dem es in diesem
Buch gelungen ist , in heiterem Stil ernsthafte
Dinge lächelnd auszusprechen und ein typisches
Bild des Nachwuchses - der Geldaristokratie zu
zeichnen . 8.

Neueingänge
Hanuah Lzah : Christine von Schweden ,

Rcgentin und Renegatin . (Urban -Ber -
lag , Freibnrg i. Br . >

Sir Edward Parry : Caroline von Braun -
schweig . Odyssee einer Königin . «Derselbe . )

Helmnth Th . Basiert und Heinrich Guttata » « : Ans
der FrüHzeIt der Photographie 1840
bis 1870 (Societäts -Verlag , Frankfurt a . M . )

Hermauu Binder : Der deutsche ?lbitnrient .
iDeutsche Verlags -Anstalt , Stuttgart , Berlin . )

Panait Jstrita : Michail . Jugend des Adrian
Zo >" nkfi . (Berlag Rütten u , Loening , Frankfurt
a . M .)

Dr . Panl Fleischer : Moskau in Deutschland .
(Verlag Georg Stille , Berlin . »

P . Thormener : Philosophisches Wörter -
b n ch. lBerlag B . G . Teubner , Leipzig , Berlin . )

Erich Retzlafs : DaS Antlitz des Alters .
Photographische Bildnisse . ( Pädagogischer Verlag
G . m . b . H . . Düsseldorf . »

D » s schöne Wandbild . 18 5 Abbildungen mit
einer Einleitung von Bernhard
D ö r r i e s . iVerlag F . Bruclmann A . - G . , Mün -

Franz KuyperS : Sizilien . Eine Wanderfahrt
durch seine Kulturen . (Derselbe .)
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Cafe Museum
Besuchen
Sie bitte

den OTTEM
Konditoreipreise !

Praktische

lüllsgescili!
Kamelhaardecken
Jücqaarddechen
Steppdecken
Chaiselonguedecken
Tischdecken
Bettvorlagen
Bettwäsche

soiaie sämtliche flussteuerartikel.
Arthur Baer, Kaisers». 13J |

Eingang Kreuzstr . , gegenüber der
Keinen Kirche .

Verkaufsräume nur I Treppe hoch .
Ratenkaufabkommen .

MWes
Lmdestheater.

XicneiM , 6 . 28. DU .
Volksbühne :

Dezember - Vorstellung
vis Nibelungen .

Ein deutsches Trauer -
Ivtel von Hebbel .
Regie : Baumbach .
Dritte Abteilung :

Kriemhilds Radie .
Mitwirkende :

Bertram , {trauen -
dorfer . Genter .

Schreiner , Brand .
Dahlen . Gemmecke
Gras . Herz . Hierl ,

Höcker . Just . C . Kien -
scheri . Kloeble Kühne

Mehner . Prüter .
Schulze . » . d . Trenck ,

H . Kienlcherf .
Luther . Schmitt .
Anfang 20 Uhr .

Ende gegen 23 Uhr .
Preise A (0.70—5 .001 .
Der 4 . Rang ist für
den allgemeinen Ver¬

kauf freigehalten .

WEINHAUS JUST
Kaiserstrasse 91

Für die Festtage empfehle ich meine
Ia. Qualitätsweine ,

Liter über die Straße von 60 Pfg . an ,
Ia. Edelsüßweine , Jerez , Oporto , Madeira ,

Moscatel etc . zu mäßigen Preisen .
Asti frisch eingetroffen .

Im Laden Südfrüchte aller Art,
Ia. Muscat -Datteln . ^ Pfund 65 Pfg .

Heute 16 Uhr

Sondernachmittag
der Hauskapelle Franz Dolezel
Abends l/s9 Unr

Wunschabend

Weihnachtspack . 100er .

Vollmilchschokolade
Tafel 1

Weihnachts -

Doooeitatei lÄ '
. ml

Celloph . m . Seidbd .

..Trumpf " Weihnacht »-

Vollmilchschokolade
100 gr -Tafel

50
Feinste Erdnuß -

Sckokolade ffif " . 20 .
Vollmilch - Schokolade

,Unser Schlager
'® «

„Sarotti -Bruch^ chokolada"
Schmelz ^4

Milch % •* «> ' 1

Bensdorp -

Weihnachtsoackung « nn
2 Tafeln Vollmilch V |

u "
1 Tafel Schmelz / • • M M

HOTEL GERMANIA
KARLSRUHE

Mi . . 24 . 12 . : Keine
Vorstellung , Do . . 25.
12 . : Tie Meistersinger
von Nürnberg . Im
Konze ^thaus : Zum
erstenmal : Die Sache ,
die sich Liebe nennt .
Fr . . 26 . 12. : Nachmit¬
tags : Der große Chri¬
stoph . Abends : Neu
einstudiert : Die schön«
Helena . Im Konzert -
bans : Di « Sache , die
sich Liebe nennt . Sa .,
27 12 . : Der Kauf -
mann von Venedig .
So . . 28 . 12 . : Nach -
mittaas : Die Boheme .
Abends : Fidelis . Km
Konzertbaus : Meine
Schwester und ich .
Mo .. 29. 12. : Das
Lamm t>eS Armen .

Maurer
Kalser -
■fr . 176

vermietet aiÄtr .

SSE1M
Täglich 8 Uhr
Das vollständig

neue

Senjnlions-
U/eiiinachts -

Programm
Die bisher ausgege¬
benen Plakat karten
verlieren mit dem •

23 . Dezember af-en e
ihre Gültigkeit .

Freitag , den 26 . Dezember 1930

Der „Weihnachts - BaH"

Mittwoch , den 31 . Dezember 1930

Der „Silvester - Ball"

Donnerstag , den 1. Januar 1931

Der „ f1eujahrs- Bair
Tischvorausbestellungen dringend angeraten .

Qeseilschafts -Rnzug

Parkplatz beim Hotel

Unsere Qesellschafts - Rbende finden statt :
jeden Samstag und jeden Sonntag

Rauskapelle : Baas Mahagonny

Spezial -Abteilung

Schokoladen -Geschenk-
Packung
mit SteiliR
Seidenband . 'Iteilie

l .OO .*
a.ao ^

Pralinen - Weihnachts Packung
100 kt ül > A I 200 gr « » A

Pfeffernüsse lU » » 4
Mlrnberjer Allerlei V« aO A
Kokosmnkronen . >/. 25 3,
Teegi ' blick . '/i 4 ' J

Leukuchenherze u . Schnitte
die echten Häberlein

in Paketen und Dosen

MarzipanStangen und
Früchte

Pralinen und Bonbonnieren
führender Firmen wie : Ri -
quet . Sarotti . Hildobrand etc .

Echuk der Gas-
und Wassermesser.

Bei eintretender Kälte besteht die Gefahr
des Einfrierens der (Gasmesser m^t ZSaffer -
fiillung , sowie der Walsermesser . Wir er -
suchen daher unsere Abnehmer , die in den
Kellern aufgestellten » äffe » (YaSmesset durch
Nebeldecken mit Tüchern , Säcken usw ., so -
wie die gefährdeten Wasserleitungen und
Wasserinefser durch ausreichendes Einbinden
mit Stroh gegen Frostschäden , u schützen .
Die Kellerfenster sind »u schließen und ab -
zurichten : die Wassermesserschächte sind mit
Torsmull auszufüllen .

Nach der Bezugsordnung hat der Abneh -
mer für Schutzmaßnahmen zu sorain und
deren Kosten zu tragen . Die durch Unter -
lassen der Schutzmaßnahmen etwa entstehen -̂
den Schäden müssen wir dem Abnehmer
berechnen .

Karlsruh « , den 22 Dezember 1930.
Stadt . Gas -, Wasser - und El «ktri,ltätSamt .

SlraßenbÄiibetrteb
am Kelligen Abend.

Mit Rücksicht auf den früheren Laden -
schluft am Heiligen Abend , »« r sich vermut -
lich in einer geringeren Inanspruchnahme
der Straßenbahn auswirkt wird von etwa
20 Uhr ab der fahrplanmäßige Verkehr auf
den verschiedenen Linien (mit Ausnahme der
Ringlinie . wegen des verstärkten Verkehrs
auf der Reichsbahn ) von einem 7>̂ -Minuten -
verkehr aus 15- Minutenverkehr eingeschränkt .

In der Abfahrtszeit der letzten Spät wagen
treten Aenderungen nicht ein .

Karlsruhe , den 22 . Dezember 1SS0 .
Städtisches Bahnamt .

t - i i < " ■ '» > > <> g
FDr tfe Feiertage:
Frisch gebr. Kaffee ^ '
= meine Spezialmischungen ss jj?

Sämtliche Baekatfikel % *
in vorzüglicher Qualität '

^ r
Obst - n . Gemüsekonserven .

Weine , Liköre , Sekt vMl

CARLOROTH
DROGERIE

TELEFON 6180 6181

+ Sdinardierbinden
beseit . sofort il .lastlgeSchnaichen
OnrenKnppenSeäh . cn *

Job. Unterwagner /
Prakt. Bandsgi st . Kranket pfl geartikel - Tel . IUG9"

Büfett '&£ ££■
Sdiränke t ,

u»S
manu . Zähringern . 29.

Wer gibt geb . Herrn

niiffagsfifdi
geg . franzöf . Sprach¬
unterricht . Konversat .,
Grammatik . Nachhilfe
etc . Ang . u . Nr . 4584
in ? Tagblattbüro erb .

Zu verhauten

4(tÖÖ5 . Aus
mit 4x4 Zimmerwoh -
nungen mit Bad in
Hauvtverkehrsstr . der
Südiveststadt b. Karl -
straße . z. billig . Preis
von 32 000 M zu verk .
durch d . Alleinbeaus -
tragt «»

Gg . Fleischmann ,

®

Auguftastr 9
Telephon 2724

Seit . 6elegenliffit !
Bech stein *

Stutzflügel
Bech stein -

i lanlno
Berdux -

i 'l&nino
gebraucht, hat seh
preisw. za vei kaule

b. SchioeiSBu
Klaviertjeacbafi
Karlsrnht -

UrbDiinzenstialle t

Zupf- und Streich-
Holz- u. BMIas -

Instruracnte

Kinder-
Ifusikspleliaaren
in reicher Auswahl

Musikhaus

Icdjmoma
'
idj .i in0 Mülfchaer

A. Beiler , Waldstr . Sö . SS ür »nei »!- tr »iie öS.

Neues Cbaiselauaue ,
beste Arbeit , kleines
sosa . wie neu . billig
\u verkaufen .
Westendstr . 31 , i . Hos .

Neuer

Cutaiaay
ür schl . Figur , für
0 M zu verkaufen ,
osienstr . 152 , III . , r .

Räutfierapparat
jflft neu , für Hans ^
schlachtungen , Hill , zu
verk Norkstr . 46 . II . l .

Stadl . Sparkasse
♦ KARLSRUHE ^ ;

Unsere Kassen u .Kanzleien sind am

B 30 . Dezember nachm . u . am ,
H 31 . Dezemoer den ganz . Tag W
= des Jahresabschlulfes wegen W

hloffen H

B städt . Sparkassenamt m
{ ■ ■ ■ Hü

' —
Ein

111usik-Instrument
zu "Weihnachten

ein gewinn fürs ganze ßeben

Bitte besichtigen Sie unsere
große Ausstellung in
Violinen von M. 14 50 an
Gitarren „ „ 20 . — „Mandl lim n „ „ 13 . — _

, 75. - „Harmonikas „ ., 10 — „
und alle übt igen Instrumente

Bequeme Ttüzahlung
Fac 1männische Beratung

Gute Lehrkräfte
werden nachgewiesen

Mus Jcliaus

Schlaile
Kai .- er Strasse 175
Eingang rechts, 2. Stock

am MatMoiafz

Reben. Hafen
ganz und zerlegt

GänfeiÄ.1 ®0

Srfiädel
(für Studienzweckei ,
anatom . einwandfrei
billigst zu oerkaufen
Braun , Hohenzollern ^
stratzc ^ Nr . 11.

Puvvenlieawage » .
Schauvelpserd .Kittdcr
Schaukel »ferd . Kinder -
bett zu verkaufen .
Lachnerst r . 18. pt . . r .

Sdiranh-
Grammophon

neu , m . divers . Plat -
ten , vreisw . zu vcrk .
Geranienftr . 19 . 1^, I .

Zu verkaufe «
erstklassiges

KirldiiDaller
felbstgebrannt . bei

8arl
Köninger .

i Oberfasbach
bei Achern IBaden ) .

©rammoytion
ausnahmsweise solid
gebaut , für 60 Ji zu
verkaufen oder « gen
Nützliches zu tauschen ," errmanii ,

ans -Sachs - Str . 1,11 .
Caf « des Westens .)

S >«
UngeiDöhnlidi

Ulster . Paletots , An¬
züge . Alles aus eiae -
nen besten Maßstosse «
olid hergestellt . Z . B . :
Paletots 85—76 M ,

wobei Stosswert allein
20 Ji pro Mtr . An¬
züge , rein Kammgarn ,

s *, M . — Tuchhaus
Krause . Waldltr . 11 .
Abtlg . Fertigkleidung .

nähtifche
dunkel geb . , neu , bill .
zu vkf ., b . W . Wacker ,

Schesfelftraß « S52;
ebcnf . Blnmentifche .

Gelegenheitskauf!
Nenes , modernes
Walzlinmer

in Sab . mabagoni vo -
liert , ist weit unter
Preis , evtl . gegen ge-
ringe Anzahlung z u
verkaufen . Näh :
Sosienstraße 137, vt .

Tiermarkt

Kanarienuögel
mit hohen Auszeichn . ,
Hahnen von 10 .U an .
Weibchen 2 M . Vögel
werd . z. Auswahl ins^ ans gebracht . Ratzel ,

ngarrenstratze 73.

Kanarienuögel
gute Sänger
und Weibchen

billig zu verlausen .
Werderstraße 12 , I .

feile aller Art
kauft >u
höchsten

Preisen
Kürschnerei NSUmatM

Brbprinzenstr .8 Roadillpl.

Aus eigener Farm :

Junge Bahnen
Suppenhütiner
junge Truthähne
Poularden

Rhefnhcdil
Klietnzander

Astrachan
Zander Pfund

100
B Mk

Wesersalm pfd 2 .50

(Deiftnaclitskarpfen
Fleischsalat
üerinasalaf
Ladistdinilzel
Fiiethertnae

in Remoulade

Rollmops
in Remoulade

Oelsardlnen
Gänseleberpastete
in Terrinen von 2s00 a

lüleihnaififsbitte!
Wer überläßt einem
dch . Krankheit in Not
geratenen Familien -
vater einige Spiel -
lachen , Bücher u . dgl .
als Christgabe gegen
Arbeitsleistung . Zu¬
schriften u . Nr . 4583
ins Tagblattbüro erb .

Kautgesuche

ae
nack

6tOUtl |QUQe (
en Oelgeniäld « .
Wahl . z . tauschen' Ang . u . Nr .

Tagblattbüro ^

Der beste Zaliler
für getraa . Kleider ,~ mhc . Wälche . Post¬
karte genügt .
Püfucka . Zähringerftr .
Nr . 30. Tel «ph . 2292 .

Präsent -Körbe
in einfacher bis feinster Ausführung und allen

Preislagen

Weihnadiis- Gänse
Mastenten . Poularden . Kapannen . Masthabnen
Truthähnen u . Hennen . Suppen - u . Friknssee -

Hühner .
Rehe, Hasen, Fasanen

Kheinsalm . Wesersalui . Nordsalm . Spiecel -
karpfen .

Rotzunsen . Zander . Heilbutt . Steinbutt . Gold¬
barsch -Filets . Holl . Schellfische und Kabliau .Fischkonserven aller Art

Rott. «aviar , leben d . Hummern
Gänfeieberterrinen u . Palleten

Gänseleberwurst Pomm . Gänsebrust .
Bayonner n . Lachsschinken . Dauerwurstwaren

Käse in erößter Auswahl .
Obst- und Gemüse Konserven
Nürnberger Lebkuchen . Pralinen in reizenden

Packuncen .
Südfrüchte : Frische Ananas , ßelbe und blaue
Trauben . Orangen . Mandarinen . Datteln nnd

Feigen .

Kissel - Kaffee
(Festtaes -Misoliunc ) .

Tee . Kakao in hübschen Dosen .
Weiß- nnd Rotweine

Liftöre, Seht , Pnnsehe
Alles in bekannt bester Güte bei

HANS KISSEL
II

KalserstraBe 150 Telephon ' 86u . 107 |
H

| Lieferung frei Haus . Verpackung frei . |
I Versand nach auswärts . 1
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